
nen und andere methodische Unterstützung für 
ihre Zirkelarbeit.
Die Bildungsstätten der Bezirksleitungen sollten 
sich in Zukunft noch stärker als bisher mit der 
Aus- und Weiterbildung der Propagandisten 
entsprechend dem Beschluß des Politbüros vom 
14. September 1971 befassen. Einige Bildungs­
stätten der Bezirksleitungen sammeln dabei 
gute Erfahrungen. So wurden im 2. Halbjahr 
1971 im Bezirk Leipzig für etwa 4500 Genossen 
Lehrgänge zu ihrer Weiterbildung und für etwa 
1300 Genossen Lehrgänge zur Neuausbildung als | 
Propagandisten durchgeführt. Ab März 1972 be­
ginnt die Bezirksleitung mit einem 3-Jahres- 
Kurs zur Ausbildung neuer Propagandisten. 
Außerdem werden gegenwärtig Weiterbildungs- I 
kurse für Propagandisten zum Studium der 1 
Geschichte der KPdSU und der marxistisch- 
leninistischen Philosophie mit je 300 Teilneh- I 
mern vorbereitet.

Schöpferische Arbeit
der Propagandisten verstärken
Die Festlegungen, die die Leitungen zur Aus- f 
und Weiterbildung der Propagandisten treffen, f 
müssen die schöpferische Arbeit des Propagan­
disten entwickeln helfen. Wer sich die Grund- $ 
lagen des Marxismus-Leninismus aneignen will, 
muß sie ernsthaft studieren und sich in sie ver­
tiefen. Dafür muß der Betreffende Arbeit und 
Zeit aufwenden. Diese Wahrheit gilt besonders 
für jene, die diese Wissenschaft wirksam ver- \ 
breiten wollen. Darum kann kein noch so gut 
durchdachtes System zur Aus- und Weiterbil- f 
dung der Propagandisten seine selbständige und 
schöpferische Arbeit zur Aneignung der Lehre 
von Marx, Engels und Lenin ersetzen. Durch 
das systematische Studium der marxistisch- I 
leninistischen Literatur, der Dokumente und 
Beschlüsse des XXIV. Parteitages der KPdSU 
und des VIII. Parteitages unserer Partei, durch 
den Ausbau der Konsultationsmöglichkeiten für 
die Propagandisten, durch die Entfaltung des 
Meinungsstreites in den Zirkeln und Seminaren 
des Parteilehrjahres, durch die Auseinander­
setzung mit den verschiedenen Varianten der 
reaktionären bürgerlichen Ideologie vervoll- : 
kommnen sich die Fähigkeiten der Propagan­
disten, sammeln sie wertvolle Erfahrungen.
Diese außerordentlich wichtige Form der Wei­
terbildung der propagandistischen Kader, die 
oft keine Erwähnung findet, darf weder unter- | 
schätzt noch dem Selbstlauf überlassen werden. 
Jene Leitungen der Grundorganisationen han­
deln durchaus richtig, die die Vervollkommnung 
der wissenschaftlichen Kenntnisse und des me­
thodischen Könnens der Propagandisten im

| Prozeß ihrer Tätigkeit aufmerksam verfolgen 
| und durch diesen oder jenen Ratschlag ihre 
| Qualifizierung fördern.

Den Einsatz aller Propagandisten 
I gut organisieren

l Heute ist es keine Seltenheit mehr, daß Mit- 
I glieder der Leitungen der Grundorganisationen 

sich systematisch mit einer Gruppe von Zirkel­
leitern des Parteilehrjahres ' zusammensetzeh 
und über Fragen der noch besseren Vorberei­
tung und Durchführung des Zirkelabends be­
raten. Eine solche Zusammenarbeit ist vor allem 
dann von großem Wert, wenn die Leitungen der 
Grundorganisationen über konkrete Einschät­
zungen des theoretischen Gehalts der Zir­
kelabende verfügen, wenn sie wissen, wie die 
Fragen beantwortet wurden und welche mobili­
sierende Wirkung von der marxistisch-leninisti­
schen Schulungsarbeit der Parteiorganisationen 
ausgeht.
Eine gute Unterstützung geben dabei die „Me­
thodischen Räte“. Im Bezirk Magdeburg wurden 
sie bereits in über 100 Parteiorganisationen ge­
bildet. Sie haben die Aufgabe, die Propagan­
disten bei der Auswahl der Schwerpunkte zum 
jeweiligen Thema zu beraten, ihnen Argumente 
und Informationen zu geben, die in der Schu­
lungsarbeit verwendet werden sollen. Die Lei­
tungen der Grundorganisationen erhielten eine 
zusätzliche Möglichkeit, die Ergebnisse der Aus­
sprachen noch ' sorgfältiger einzuschätzen, die 
besten Erfahrungen zu verallgemeinern und 
ihre Propagandisten noch besser, kennenzu­
lernen.
Die Forderung Lenins, die propagandistischen 
Kader sorgsam zu pflegen und richtig zu nutzen, 
beinhaltet auch die Schlußfolgerung, den Einsatz 
der Propagandisten gründlich vorzubereiten, gut 
zu organisieren und ihre Tätigkeit systematisch 
zu unterstützen.
Eine größere Beachtung sollten die Leitungen 
der Grundorganisationen auch den Vorschlägen 
der Propagandisten schenken, die auf eine besr 
sere Information der Propagandisten über Pro­
bleme und Fragen des konkreten Arbeitskollek­
tivs gerichtet sind. Denn um eine hohe Wirk­
samkeit in der propagandistischen Arbeit erz­
reichen zu können, muß der Propagandist das 
Leben und die Fragen gerade jenes Arbeite 
kollektivs gut kennen, in dem er als Zirkel­
leiter des Parteilehrjahres wirkt. -
Das macht deutlich, daß wir auch den Fragen des 
konkreten Einsatzes der Propagandisten die ge­
bührende Beachtung schenken müssen.
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